
Hiermit melde ich mich verbindlich an für die 
Fachtagung: 
 
Bürgerschaftliches Engagement ist Chef(in)sache! 
17.10.2008, 10.00—12.30 Uhr, Düsseldorf 
 
 
_________________________________________________ 

Name/Vorname: 

 

_________________________________________________ 

Träger: 

 

_________________________________________________ 

Straße/Hausnummer: 

 

_________________________________________________ 

PLZ/Ort: 

 

_________________________________________________ 

Telefon: 

 

_________________________________________________ 

Mail: 

 

_________________________________________________ 

Datum/Unterschrift: 

 

Ich nehme am Mittagessen teil: 

� ja   � nein 

Bitte entsprechend ankreuzen! 

Bis 02.10.2008 bitte zurücksenden an: 

AA Bürgerschaftliches Engagement 
der LAG Freie Wohlfahrtspflege NRW 
AWO Bezirksverband OWL e.V. 
Detmolder Straße 280, 33605 Bielefeld 
Tel. 0521/92 16 261/263 
Fax 0521/92 16 150  
Mail: post@awo-owl.de 

Anmeldung: 
17.10.2008, 10.00-12.30 Uhr  

Düsseldorf 

Arbeitstagung der Landesarbeitsgemeinschaft 
Freien Wohlfahrtspflege NRW  

Bürgerschaftliches            
Engagement ist Chef(in)sache! 

Wegbeschreibung zum 
CVJM Tagungshotel: 

CVJM Tagungshotel 
Graf-Adolf-Straße 102 
40210 Düsseldorf 
Telefon: +49 (0) 211 17285-0 
www.cvjm-duesseldorf-hotel.de 
 
 
Mit dem ÖPNV: 
Bis Düsseldorf Hauptbahnhof fahren und den 
Bahnhof Richtung Innenstadt verlassen, links am 
Taxi-Stand vorbei in die Graf-Adolf-Straße ge-
hen, der CVJM befindet sich nach ca. 50 Metern 
auf der rechten Straßenseite, Nummer 102. 
 
 
 
Mit dem Auto: 
Bitte beachten Sie, dass Sie in den umliegenden 
Parkhäuser parken müssen! 
 

CVJM Tagungshotel 
Graf-Adolf-Straße 102 
40210 Düsseldorf 



 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

 

der Einsatz des bürgerschaftlichen Engagements in 
den Arbeitsfeldern der Freien Wohlfahrtspflege     
-von der offenen Ganztagsschule bis hin zu Migra-
tions- und Jugendarbeit- wird politisch gefordert. 
Zum Teil steht dieser Einsatz als Aufgabe in den 
Richtlinien oder wird an anderer Stelle erfolgreich 
erprobt.  
 

Jedoch hat die Förderung des bürgerschaftlichen 
Engagements noch zu wenig strategisch und struk-
turell Eingang in Qualitätsmanagementsysteme, in 
Fachkonzepte, in Förderrichtlinien, Gesetzgebung 
oder bei der Qualifizierung der Mitarbeiter/
innen gefunden. 
 

Mit bürgerschaftlichem Engagement wird ein er-
heblicher sozialer und ökonomischer Mehrwert in 
dreistelligem Millionenbereich in NRW geschaff-
ten. Auch deshalb sollte dessen Förderung Ein-
gang finden in die Managementkonzepte der Trä-
ger von Einrichtungen und Diensten.   
 

Die Arbeitstagung richtet sich an Vorstände, Ge-
schäftsführer/innen und Mitarbeitende der Lei-
tungsebene, die Interesse daran haben, Bürger-
schaftliches Engagement als Qualitätsstandard in 
ihre Arbeitsfelder zu implementieren.  
 

Wir möchten Sie motivierten , sich des Themas als 
Chef(in)- und Managementaufgabe anzunehmen. 
Erfahren Sie neue Impulse, Konzeptansätze und 
Möglichkeiten .  

 
Wir laden Sie herzlich ein! 
 
 

Wolfgang Altenbernd    Wolfgang Stadler,  
Vorsitzender        Vorsitzender  
Landesarbeitsgemeinschaft     AA Bürgerschaftliches  
Freie Wohlfahrtspflege NRW     Engagement / Selbsthilfe  

Programm 
 
09.30 h   Stehcafe 
 
10.00 h   Begrüßung  

Wolfgang Altenbernd, Vorsitzender  
LAG Freie Wohlfahrtspflege NRW  
 

Best-Practice des bürgerschaftlichen En-
gagements in der Freien Wohlfahrtspflege 
NRW  

 

• Bürgerschaftliches Engagement als Geschäfts-
führungsaufgabe in der Altenhilfe 
Stefanie Krones, Personalleiterin/Prokuristin  
CBT GmbH, Köln 

• Ehrenamtliche Sterbebegleitung im Altenheim 
Brigitte Rathofer, Koordinatorin Hospizdienst, 
DRK Kreisverband Bochum e.V. 

• Bürgerschaftliches Engagement in der Migran-
tenselbsthilfe 
Ercüment Toker, Fachberater Migration, Paritäti-
scher Wohlfahrtsverband NRW e.V.  

• Generationsübergreifendes bürgerschaftliches 
Engagement als Qualitätsziel in Kindertages-
stätten 
Gabriele Stillger, Stabsstelle Bürgerschaftliches 
Engagement, AWO Ostwestfalen-Lippe e.V. 

• Bürgerschaftliches Engagement in der offenen 
Altenarbeit 
Gerrit Heetderks, Geschäftsführer Ev. Erwachse-
nenbildungswerk Nordrhein e.V. 

 

11.15 h   Bürgerschaftliches Engagement als            
Managementaufgabe! 
Podiumsdiskussion  

 

Wolfgang Altenbernd, Vorsitzender                      
LAG Freie Wohlfahrtspflege NRW,         

Staatssekretärin  

Dr. Marion Gierden-Jülich  
Ministerium für Generationen, Familie, Frauen und 
Integration NRW 
 

 
Detlef Schmidt, Abteilungsleiter Wohl-
fahrtspflege, DRK LV Nordrhein e.V.,             

Thomas Volkening, Geschäftsführer,      
Der Paritätische, Minden-Lübbecke  

Stefanie Krones, Personalleiterin und Pro-
kuristin CBT GmbH, Köln 

Volker König, Stabsstelle Diakonisches 
Profil und Kommunikation, Diakonie Rhein-
land-Westfalen-Lippe e.V. 
 

im Gespräch mit dem Publikum 
 

Moderation: Petra Albrecht,                         
Journalistin WDR  

 

12.15 h   Bürgerschaftliches Engagement als 
Querschnittsaufgabe der Landesre-
gierung NRW 
Staatssekretärin  

Dr. Marion Gierden-Jülich  
Ministerium für Generationen, Familie, Frau-
en und Integration NRW 

 

12.30 h   Bürgerschaftliches Engagement 
braucht Nachhaltigkeit –                  
Ein Ausblick  
Wolfgang Stadler, Vorsitzender              
AA Bürgerschaftliches Engagement und 
Selbsthilfe  
 

Austausch beim Mittagessen 
 

Tagungsort: 
 

CVJM Tagungshotel 
Graf-Adolf-Straße 102, 40210 Düsseldorf 

Bürgerschaftliches 
Engagement ist Chef(in)sache! 

 

Organisation / Anmeldung: 
 

AA Bürgerschaftliches Engagement / Selbsthilfe          
der LAG Freie Wohlfahrtspflege NRW 

AWO Bezirksverband OWL e.V. 
Detmolder Straße 280 

33605 Bielefeld 
 

Tel. 0521-92 16 263, Fax 0521-92 16 150 


